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Witterungsbericht vom September 1988

Zw.sflm/Me«/£KStt«g: Die Ende August in den Alpenraum eingeströmte Polarluft wich
Anfang September nur zögernd dem zunehmenden Hochdruckeinfluss. Eine von Frank-
reich her vorstossende Störung löste am 9. September in der Westschweiz verbreitet Ge-
witter mit Hagel aus. Die darnach wieder regenerierte Hochdrucklage wurde vom 13. bis
17. erneut unterbrochen. Mit einer meridionalen Tiefdruckrinne drang feucht-kühle
Meeresluft bis zu den Alpen vor und verursachte nördlich der Alpen und in den Alpen
kühles und regnerisches Wetter. Im Bereich eines neuen, von England bis zum Kontinent
vorgeschobenen Hochs entstand nochmals eine recht sonnige Periode, die nur kurz (am
23. und 24.) von einem Tiefdruckausläufer gestört wurde. Zwei Tage vor Monatsende
setzte dann ein weiterer Schub von Polarluft dem «Altweibersommer» ein Ende. Trotz
wechselhafter Witterung kam es im ganzen Land zu leicht überdurchschnittlichen
Monatstemperaturen. In den Niederungen der Ostschweiz und am Juranordfuss beträgt
der Wärmeüberschuss 1 bis 1,5 Grad, im übrigen Mittelland und besonders in den Berg-
lagen mehrheitlich unter 1 Grad.

Im Unterschied zu den sommerlich-konvektiven Gewitterregen waren im September
die Niederschläge meist an Störungsdurchgänge gebunden. Zu leicht überdurchschnitt-
liehen Monatssummen kam es in einem Gebietsstreifen, der sich vom Genfersee Uber

den Neuenburger Jura bis zur Ajoie erstreckt, ferner zwischen Solothurn und Baden

sowie im Alpsteingebiet. Von den restlichen Gebieten erhielt ein Grossteil 70 bis 100 Pro-
zent der Norm. Deutlich zu trocken blieben das Goms, die Vispertäler, das Berner Ober-
land, Obwalden und das Südtessin.

In den von den Störungen weniger betroffenen Landesteilen südlich des Alpen-
kammes erreichte die Sonnenscheindauer überdurchschnittliche Werte (bis zu 125 Pro-

zent der Norm). Nördlich der Alpen gab es in einigen Regionen der Zentral- und Ost-
Schweiz Defizite an Sonnenstunden, sonst aber mehrheitlich normale Werte.
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